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Projektanträge
1. Massnahmen zum Schutz von Gebäudebrüter

2. Inventar Bäume und Sträucher im Siedlungsraum 

3. Begrünte Wände und Dächer

4. Hecken Qualität verbessern

5. Neophytenbekämpfung I Siedlungsraum und Kulturland

6. Neophytenbekämpfung II Wald

• Rechtsgrundlage
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1. Massnahmen zum Schutz von 
Gebäudebrüter
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• An einigen Standorten ist der Verbleib von Nistplätzen gefährdet, 
weil eine Umbau oder Neubau geplant ist oder eine 
Bewirtschaftung schwierig geworden ist. Gemäss rechtlichen 
Grundlagen sind aber alle natürlichen Nester, wie auch künstliche 
Nisthilfen, ohne Ausnahme und unabhängig, ob auf privatem 
oder öffentlichem Grund, geschützt. Um den Schutz der Vögel 
und deren Nester zu gewährleisten, muss der Standorte der 
Gemeinde, den Eigentümer und Mieter bekannt sein.

• Alle Standorte sind wenn möglich zu bewahren oder Ersatz zu 
leisten

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiOx86Zy7ziAhUIr6QKHfL7Dl4QjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.birdlife.ch%2Fde%2Fshop&psig=AOvVaw065_Gpi-pXK0E0gwOThDsv&ust=1559076615680907
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• Ziel:

– alle Standorte sind wenn möglich zu bewahren

– Der Bestand von Mehlschwalben, Mauersegler, Turmfalken ist zu erhalten

– Der Bestand von Schleiereulen ist zu fördern

– Monitoring weiterer Arten, wie Rauchschwalbe, Haussperling und 
Zwergfledermaus 

• Massnahmen: 

– Monitoring  durch den NVVBDW für die Gemeindeverwaltung

– Regelmässig ist die Bevölkerung durch die Gemeinde über den Schutz und 
den Status der Brutvögel und Standorte zu informieren

– In Inventar und in Plänen sind Standort durch die Gemeinde zu erfassen

– Der NVVBDW führt Kurse und Exkursionen zum Thema Gebäudebrüter durch 



2. Bäume und Sträucher im Siedlungsraum
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1. Die Gemeinde Wangen-Brüttisellen fördert die 
Biodiversität im Siedlungsraum.

2. Arten- und Lebensräume werden integral auf der 
ganzen Gemeindefläche gefördert.

3. 15 % der Flächen im Siedlungsgebiet sind ökologisch 
wertvoll.

4. Die ökologischen Qualitäten des Grünraums in der 
Alltagslandschaft sind sichtbar und die Bevölkerung 
kennt die Bedeutung der Biodiversität für die 
Lebensqualität.
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• Ziel:

– Erhalten von Bäumen und Sträucher als Lebensraum für Tiere und 
Ausgleich von starken Feuchtigkeits- und 
Temperaturschwankungen und für das Wohlbefinden der 
Bevölkerung.

– die Wichtigkeit dieses Lebensraums und die Bedeutung für die 
Biodiversität, Luft- und Lebensqualität bewusst machen.

• Massnahmen:

– Aktuelle Standorte durch Monitoring erfassen

– Grundeigentümer ermitteln und informieren

– Schutzstatus begründen und entscheiden ob inventarisieren

– Möglicher Pflegplan vereinbaren

– Bevölkerung regelmässig informieren  



3. Begrünte Wände und Dächer
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1. Die Gemeinde Wangen-Brüttisellen fördert die 
Begrünung von Wänden und Dächern im 
Siedlungsraum.

2. Die Gemeinde spielt eine Vorreiterrolle bei der 
Begrünung von Wänden.

3. Die ökologischen Qualitäten von Begrünungen im 
Siedlungsraum  sind sichtbar und die Bevölkerung kennt 
die ökonomischen Bedeutung der Massnahmen für das 
Klima, die Luft- und dadurch auch für mehr 
Lebensqualität.
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• Ziel:

– Förderung als ergänzender Lebensraum und Ausgleich von starken 
Feuchtigkeits- und Temperaturschwankungen und für das 
Wohlbefinden der Bevölkerung.

– Die Wichtigkeit dieses Lebensraums und die Bedeutung für die 
Biodiversität, Luft- und Lebensqualität bewusst machen.

– Die Gemeinde spielt eine Vorreiterrolle und setzt an öffentlichen 
Gebäuden Fassadenbegrünungen um.

• Massnahmen:

– Geeignete Standorte ermitteln

– Eine Fassadenbegrünung pro Jahr realisieren

– Bevölkerung regelmässig informieren

– Private Projekte unterstützen



NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN

BRÜTTISELLEN-DIETLIKON-WANGEN

28.05.2019 ©Natur- und Vogelschutzverein Brüttisellen-Dietlikon-Wangen www.nvvbdw.ch

4. Hecken Qualität verbessern

1. Die Gemeinde Wangen-Brüttisellen fördert ökologisch 
wertvolle Hecken nach Qualität II.

2. Die Gemeinde unterstützt die Bewirtschafter von 
Hecken und fördert die Artenkenntnisse.

3. Bewirtschafter werden fachgerecht ausgebildet und 
regelmässig geschult.  

4. Die Gemeinde erhöht die Pflege und 
Aufwertungsmöglichkeiten und die damit verbunden 
finanziellen Beiträge.
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• Ziel:

– Alle Hecken sind inventarisiert.

– Alle Hecken erfüllen die Ansprüche für Qualität II.

− Durchschnittlich mind. 5 Baum- oder Straucharten pro 10 Laufmeter

− Anteil Dornen tragender Sträucher mind. 20%

− Krautsaum auf der besonnten Seite ist 6m bis 10m breit

− Anteil an biologisch wertvollen Kleinstrukturen von mind. 10% der 
Gesamtfläche

− Pro 30 Laufmeter mind. ein landschaftstypischer Baum

• Massnahmen:

– Inventar erstellen, Qualität prüfen

– Hecken werden regelmässig gepflegt 



5. Neophytenbekämpfung I

Siedlungsraum und Kulturland
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Problempflanzen (invasive Neophyten) verursachen im Naturschutz, in Land- und 
Forstwirtschaft, im Gewässerbau und im Gesundheitswesen Probleme und Kosten: 
Ertragseinbussen, Verzögerung der Naturverjüngung im Wald, Einengungen der 
Fliessgewässer bis hin zur Beeinträchtigung  der Gesundheit und Lebensqualität  
betroffener Bevölkerungsgruppen.

Die starke Ausbreitung einzelner Problempflanzen führt zu einer Verarmung der Vielfalt 
an Pflanzen und Tieren und zum Verschwinden seltener Lebensgemeinschaften.
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• Ziel:

– Ausbreitung von Problempflanzen (Neophyten) verhindern

– Problempflanzen (Neophyten) auf Gemeindegebiet 
ausrotten 

• Massnahmen:

– Inventar und Erfolgskontrolle erstellen

– Mit Kontrollgängen die Bekämpfung sicherstellen 

– Feuerbrandkontrolle verstärken

– Ausreissaktionen (Aktion Läbhag→ Aktion Naturwiese)

– Vermeidung der Ansiedlung von Neophyten

– Keine invasiven Arten in Gärten ziehen

– Bevölkerung regelmässig über Neophyten informieren 
Blühendes Berufkraut



6. Neophytenbekämpfung II

Wald
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Problempflanzen (invasive Neophyten) verursachen auch in der 
Forstwirtschaft Probleme und Kosten: Ertragseinbussen und 
Verzögerung der Naturverjüngung im Wald.
Die starke Ausbreitung einzelner Problempflanzen führt zu einer 
Verarmung der Vielfalt an Pflanzen und Tieren und zum 
Verschwinden seltener Lebensgemeinschaften. Besonders der 
Kirschlorbeer, der in Gärten sehr häufig als Hecken- und 
Zierpflanze angepflanzt wird, vermehrt sich immer mehr im Wald.  
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• Ziel:

– Ausbreitung von Problempflanzen (Neophyten) verhindern

– Problempflanzen (Neophyten) im Wald ausrotten 

• Massnahmen:

– Inventar und Erfolgskontrolle erstellen

– Mit Kontrollgängen die Bekämpfung sicherstellen 

– Feuerbrandkontrolle verstärken

– Ausreissaktionen (Aktion Läbhag→ Aktion Wald)

– Vermeidung der Ansiedlung von Neophyten

– Keine invasiven Arten in Gärten ziehen

– Bevölkerung regelmässig über Neophyten informieren 



Wiedehopf
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